


Evi Kliemand 

Die Schättin 

(oder die Schlangenspur) 

Ca. 110 S. 17 s/ti' Abb., broschu'rt; !-r.25. - 

ISBN 88. 7155. 014.5 (erscheint Sommer 1993) 

Bei zahlreichen Gelegenheiten im In - und Ausland, auch anlässlich ihrer 

Ausstellungen, hat die Autorin während der letzten Jahre Lesungen mit 

Texten aus "Die Schättin " konsfelliert . ''Die Schätfm ' ist dein Publikum zu 

einer Art Begleit-Ersclu'inune,' ''eworden. Wir freuen  uns, dass der gesamte 

Text als Beech e::rliege',i u'iref. 

Rolf Lieb/er 'Jire'ibf in seine::i Nachwort: 

"Es ist nicht von ungefähr, wenn derSchatten und dieSehlange bei Fyi 

Kliemand zum Doppelmotiv werden. Als Zeichen stehen sie für die 

Lebendigkeit, seine Janusköpfigkeit von Schönheit und Schmerz. 

Diese beharrlich zu verschränken, macht die Kraft der Texte aus, die 

das Zentrum ihres Sinnes stets umkreisen, es hie festmachen und so im 

endlosen Aufschub unser Interesse offenhalten für das, was ihnen 

folgt." 

Der vielgliedrige Text streift Themen, welche nicht nur das Schaffen dir 

Schriftstellerin sondern ebenso jenes der Malerin nachhaltig mitbestimmt 

hatten, sie stehen vor allein für den "Conflux", den Zusammen fluss der 

Gegensätze. die Jonction und den Umgang mit entscheidenden Ranelaspekfen, 

li/mi und wieder ii n in itlel bar zur der Tier. Auch zur der Tier ihrer Ateliers. 

Verbindlich die Stei ‚‚dOrte. 

Ve'r,ci:aii. 

Ecu' unifdssende' Austellumi' zur Malerei Zen Lee Klu'mand findet April - Mii: 1994 

iii der Pimiacoteca Casa Ruses in 1,oceirmio statt. Dazu erscheint ciii Katalog. 
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